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Nähere Informationen und Beratung hierzu
erhalten Sie auch im

Seniorenamt beim Landratsamt Günzburg
Zimmer 220/II. OG
An der Kapuzinermauer 1, 89312 Günzburg
Telefon 08221/95-224 oder 95-225
Telefax 08221/95-299
E-Mail: info@landkreis-guenzburg.de

Nächste Bushaltestelle: Am Stadtbach

Wir wollen, daß Sie sicher leben

Sind Sie an einem Vortrag oder näheren
Informationen interessiert?

Aktuelle Informationen erteilt
der Leiter der Aktion “Sicherheit für
Senioren” und Fachberater
Erster Polizeihauptkommissar a.D.
und ehemaliger Kreisrat
Herr Rupert Stegherr
Burgauer Weg 16
89343 Jettingen-Scheppach

Telefon: 08225/640

Welche Themen werden beispielsweise ange-
sprochen?

Senioren als
• Geschädigte bei Diebstählen und

 Einbrüchen
• Opfer von Betrügern
• Opfer von Taschendieben
• Opfer von Trickdieben
• Opfer von Raubüberfällen

Richtiges Verhalten bei
• Haustürgeschäften
• Kaffeefahrten

Natürlich kann dies nur eine beispielhafte Auf-
zählung sein. Alle Themen, die Senioren inter-
essieren, alle Fragen, die aus dem Kreis der
Senioren kommen, werden aufgegriffen und
diskutiert.

Hinweise auf technische Sicherungs-
maßnahmen und die Vermittlung von Ver-
haltensmustern runden die Referate ab.



Wir wollen das Sie sicher leben! Wer leistet diese Aufklärungs-
arbeit?

Was soll erreicht werden?

Bedauerlicherweise werden auch ältere Men-
schen immer wieder Opfer von Betrügern und
Verbrechern. In den meisten Schadensfällen
nutzen die Täter die Gutgläubigkeit und Ver-
trauensseligkeit, aber natürlich auch die mit
dem Alter oft verbundenen körperlichen Schwä-
chen, das Alleinsein und eine gewisse Hilflosig-
keit aus.

Es ist deshalb sinnvoll und notwendig, ältere
Menschen vor diesen Gefahren zu warnen und
ihnen gleichzeitig aufzuzeigen, wie sie sich im
konkreten Fall wehren oder welche vor-
beugenden bzw. vorsorglichen Maßnahmen
getroffen werden können.

Manche kriminelle Tat könnte durch
richtiges Verhalten verhindert werden!

Das Seniorenamt des Landkreises Günzburg
bietet aus diesem Grunde in diesem Bereich ver-
stärkt

Aufklärungsarbeit

an.
Über Seniorenclubs, Seniorengemeinschaften,
aber auch sonstige Gruppen soll ein möglichst
großer Kreis von Seniorinnen und Senioren er-
reicht werden.

Als kompetenter Berater und Ansprechpartner
konnte ein Fachmann mit großem Erfahrungs-
schatz gewonnen werden: der frühere Leiter der
Polizeiinspektion Krumbach, Erster Polizei-
hauptkommissar a.D. und langjährige Kreisrat
Rupert Stegherr aus Jettingen-Scheppach.

Beratung älterer Menschen
in Fragen ihrer

persönlichen Sicherheit

Ältere Menschen sollen Gefahren und Vor-
gehensweisen rechtzeitig und besser er-
kennen und einschätzen können

Die Aktion
„Sicherheit für Senioren“

will aufklären,
Schadensfällen vorbeugen,

das Selbstwertgefühl
der Senioren stärken und

deren subjektives
Sicherheitsgefühl steigern

Ältere Menschen sollen ermuntert wer-
den, bei Angst und Gefahr Kontakt mit der
Polizei aufzunehmen.

Ältere Menschen sollen durch Tips und
Schulung richtiges Verhalten in kritischen
Situationen lernen

Ältere Menschen sollen praktische Rat-
schläge erhalten, um sich gegen krimi-
nelle Praktiken wirkungsvoller schützen
zu können

Ältere Menschen sollen über vernünftige
und preiswerte technische Sicherungsvor-
kehrungen in Haus und Wohnung zum
Schutz von Personen sowie von Hab und
Gut informiert werden


